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Liebe Glücksuchende,
 
auch wenn die Finanzmetropole Frankfurt auf den ersten Blick  
kein klassisches Sehnsuchtsziel zu sein scheint, hält die Stadt bei  
näherem Hinschauen doch ein ganzes Füllhorn an Glücksorten bereit. 
Es gibt bekannte Orte, in die man sich Hals über Kopf verliebt, aber 
auch versteckte Perlen, die abseits der ausgetretenen Pfade auf Entde-
ckerherzen warten. Auch den Zauber der kleinen Dinge und der leisen 
Begegnungen wollten wir finden: Wo ist der schönste Leseplatz oder  
die Ruheoase, um einen Matcha-Tee zu schlürfen? Wo gibt es Refugien 
mit echtem Kuschelfaktor? Dies sind Orte, die sich manchmal erst auf 
den zweiten Blick erschließen, wie eine ehemalige Schmiede, die einen 
lauschigen Weingarten beherbergt. Und was sind Glücksorte ohne  
Genuss? Gibt es ein besseres Aphrodisiakum als eine selbst hergestellte 
Schokolade? Wo ist die Frankfurter Seele mit ihrer Geselligkeit 
zu Hause? All das haben wir zusammengetragen und möchten dieses 
Stück vom Glück mit Ihnen teilen. Danken möchten wir all jenen  
Menschen, die wir auf unserer Reise getroffen haben.  
Denn erst die Begegnungen mit diesen Menschen haben diese Orte  
zu dem gemacht, was sie sind: unsere (und hoffentlich auch bald Ihre) 
persönlichen Glücksorte! 
 
Hartmut Heinemann & Sonja Morawietz  
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x Maintower Frankfurt Neue Mainzer Str. 52–58, 60311 Frankfurt am Main  
x ÖPNV: S1–S9, Haltestelle Taunusanlage (10 Min. Fußweg)

Wie auf Wolke sieben 
 1 Der Maintower

Allein der Fußweg durch die Straßenschluchten ist schon etwas Beson-
deres. Das sollte man sich nicht nehmen lassen, egal, aus welcher Ecke 
der Innenstadt man sich nähert. Und wenn man dann als kleiner Erden-
bürger mit weit zurückgebeugtem Kopf vor dem Gebäude steht, um in 
die Höhe zu schauen, und all die glitzernden Spiegelflächen sieht, kann 
man leicht schon vom ersten (Glücks-) Schwindel ergriffen werden.  
Mit einem flüsternden „Ssssswwwsch“ geht es im Aufzug nach oben: 
Geschwindigkeiten von fast sieben Metern pro Sekunde werden erreicht, 
das sind 25 Stundenkilometer. Tschakka, ich komme! Da werden En-
dorphine wachgerüttelt, manch einen befällt hier im Geschwindigkeits-
rausch bereits das zweite Vertigo. Aber man schafft es dann doch, es ist 
gar nicht schlimm, und auf der Besucherplattform ganz oben wartet die 
große Belohnung für die kleinen Torturen! Ganz Frankfurt in seiner 
Pracht breitet sich vor den Augen der Besucher aus: die City mit ihren 
Hochhäusern, die Altstadt mit Römer und Paulskirche, das silbrige Band 
des Mains (man staunt ob der vielen Brücken), so hat man das alles noch 

nicht gesehen. Gen Westen liegt der Bahnhof und dahinter, 
am dunstigen Horizont, dämmern die Ausläufer des Tau-
nus. 
Stundenlang könnte man hier stehen, staunen, schauen 
und immer wieder Neues entdecken. Straßen, Häuser, 
Parks, Lichter, Menschen wie Ameisen und Autos wie Kä-

fer, die geschäftig irgendwohin unterwegs sind, einem unbekannten Plan 
folgend. Der Tower ist das viertgrößte Hochhaus Frankfurts, und es ist 
das einzige, das den Besuchern die Möglichkeit bietet, von einer Aus-
sichtsplattform auf 200 Metern Höhe die Stadt zu überblicken. Und was 
für eine Aussicht das ist! Freitags können sich außerdem schwindelfreie 
Heiratswillige in einem besonderen Raum, dem Fernsehstudio des Hes-
sischen Rundfunks, das Jawort geben. Dort, im 53. Stockwerk, bekommt 
die Redewendung „auf Wolke sieben schweben“ doch gleich eine ganz 
andere Bedeutung.  

Ebenfalls im  
53. Stockwerk:  

romantisches Dinner  
inklusive grandiosem Blick auf 

die City in der Lounge.

TIPP
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x Iimori, Braubachstraße 24, 60311 Frankfurt am Main 
www.iimori.de/altstadt  

x ÖPNV: U4/U5, Haltestelle Dom/Römer

Green Tea Queen
 2 IIMORI 

Sie haben so klangvolle Namen wie „Queen of Matcha“, „Chiffon Cake“ 
und „Green Tea Opera“, und was sie zu ganz besonderen Köstlichkeiten 
macht, ist ihre wichtigste Zutat – nämlich Grüner Tee. Ja, es handelt 
sich tatsächlich um den gesundheitsfördernden Allrounder, der zudem 
auch noch gut schmeckt, und wie eine tibetische Weisheit sagt: „Tee ist 
Ruhe und nicht Eile.“ Der Besuch in der „IIMORI Pâtisserie“ ist also ein 
absolutes Muss, wenn man einen Glücksort sucht. In der hauseigenen 
Backstube kreiert die quirlige Inhaberin Azko Imori, die sich selbst als 
Weltenbummlerin versteht, viele internationale Klassiker. So findet man 
hier einen leckeren American Cheesecake neben einem saftigen Apfel-
strudel oder einer erfrischenden Tarte au citron und kleinen verführeri-
schen Macarons. Und alle scheinen fast gleichzeitig zu rufen: „Iss mich!“ 
Die absoluten Highlights sind hier aber die Grüntee-Kreationen wie die 
Green Tea Tarte, der japanische grüne Sandkuchen, die Green Tea Petits 
Fours oder die Algen-Pralinés, abgerundet mit Matcha-Latte. Und auch 
wenn man weiß, dass die Kalorien dieser Leckereien wie kleine Monster 
nachts und ganz heimlich die Kleider enger nähen werden, kann man 
nicht widerstehen. Wie sagte einst Oscar Wilde so schön: „Ich kann 
allem widerstehen, nur der Versuchung nicht.“  
Der feine kleine Salon ist aber auch aufgrund seines Ambientes ein sehr 
heimeliger Ort, an dem man sich ganz bestimmt wohlfühlen wird. Alte 
gemusterte Sessel, Brokat-Tapeten, Bilder und liebevoll aufgestellte Ac-
cessoires verbreiten den Charme eines urgemütlichen Teesalons und la-
den zum Verweilen und Genießen ein. Neben den Gebäckspezialitäten 
gibt es auch japanische Brotprodukte, die sich nicht nur unter den Frank-
furtern großer Beliebtheit erfreuen. Auch als Zugezogene verlasse ich 
diesen Laden nie ohne eine volle Tüte. Heute darf darin das Dattel-
Nuss-Brot die Gesellschaft eines Vanille-und-Grüner-Tee-Melonpans 
genießen. Keine Ahnung, was das ist? Na dann, nichts wie hin!

10
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x Schwanheimer Düne, Ausgangspunkt am besten beim Schwanheimer Verkehrsmuseum 
Rheinlandstraße  

x ÖPNV: Tram 12, Haltestelle Rheinlandstraße; die Rheinlandstraße nach Westen,  
bis es nach rechts über die A40 in die Dünen geht

Dünen-Glück
 3 Radeln durch die Schwanheimer Dünen

Die Jeans haben auch schon mal besser gesessen, das Fitnessarmband 
lange genug in der Schublade ein Schattendasein geführt? Der Winter-
speck muss weg? Dann nichts wie ab in den Sattel! Wenn man dann 
auch noch die Möglichkeit hat, beim Radeln eines der schönsten Gebiete 
des Frankfurter Grüngürtels zu erkunden, eine wahre Oase, dann ist 
das ein Glücksfall. Es geht in die Schwanheimer Düne, im Westen des 
Stadtteils Schwanheim. Was, eine Düne? Ja, ganz genau, und dazu noch 
Kiefernwälder, wie man sie sonst nur an der Küste antrifft – knorrig, 
niedrig, buschig, mit herabhängenden Ästen. Die Schwanheimer Düne 
ist eine der wenigen Binnendünen in Europa, sie entstand durch Sand-
verwehungen aus dem Urflussbett von Main und Rhein. Das Nebenei-
nander von Kulturland, Brache, Feuchtfläche, Trockenrasen und alten 
Obstbäumen ergibt eine Kulturlandschaft mit besonders günstigen Be-
dingungen für eine vielfältige Tier- und Pflanzenvielfalt, die seit 1984 
unter Naturschutz steht. Seltene Pflanzen wie Silbergras, Bauernsenf 
und Sandgrasnelke sind hier ansässig, kleine Seen und Teiche bieten 
den optimalen Lebensraum für Graureiher und Haubentaucher und 
zahlreiche Amphibien.  
Um diese einzigartige Landschaft zu genießen, müssen wir unsere Räder 
über den Bohlenweg schieben, der uns durch einen Großteil des Areals 
führt. Ein leichter Sommerwind wiegt die Halme, die Vögel zwitschern. 
Fast stellt sich ein Sylter Sommerfeeling ein. Fehlt nur noch die sanfte 
Meeresbrise … Doch genug geträumt, noch ist ein wenig Strampeln an-
gesagt – damit die Kalorien auch richtig purzeln können. Die einzige 
Personenfähre Frankfurts bringt uns nach Höchst ans andere Mainufer. 
Unterhalb des pittoresken Schlossplatzes glänzen die frisch überholten 
Hausboote mit den ersten Sonnenstrahlen um die Wette. Wir müssen 
aber noch etwas weiter, zur Schiffsmeldestelle, wo sich noch etliche an-
dere erschöpfte Radfahrer bei einem frischen Bier oder Radler von den 
anstrengenden Touren erholen.
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